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Bedingungen:  mindenstens Kürtest B 
   Kurzkür: 2:15 Minuten +/- 5 Sek. 
     Schüler A der Deutschen Meisterschaft mit folgender  

Ergänzung: Bei Element 4: Wechselwaage – ist 
Alternativ jede andere Waage-Pirouette (va, re, re) 
zulässig. 

   Kür:  3:00 Minuten +/- 10 Sek. 
 
1DFKZXFKVNODVVH�
Bedingungen:  höchstens Kürtest C 
   Kür:  3:00 Minuten +/- 10 Sek. 

Es sind alle Einfachsprünge, Axel und ein Doppelsprung 
(Toeloop oder Salchow) in Wiederholung und Kombina-
tion erlaubt, sowie alle Pirouetten. Der gezeigte Doppel-
sprung kann in Wiederholung und Kombination durchge-
führt werden. 

 
.XQVWOlXIHU�
Bedingungen:  höchstens Kürtest Kunstläufer 
   Kür:  2:00 bis 2:30 Minuten (ohne Zeittoleranz) 

Es sind alle Einfachsprünge und Axel in Wiederholung 
und Kombination erlaubt, sowie alle Pirouetten. 

 
)LJXUHQOlXIHU�
Bedingungen:  höchstens Figurenläufertest 
   Kür:  2:00 Minuten +/- 10 Sek. 

Es sind alle Einfachsprünge (außer Axel) in Wiederho-
lung und Kombination erlaubt, sowie alle Stand- und 
Sitzpirouetten (freier Pirouetteneingang). 

 
)UHLOlXIHU�
Bedingungen:  höchstens Freiläufertest 
   Kür:  1:00 bis 1:30 Minute (ohne Zeittoleranz) 

Es sind die Einfachsprünge Toeloop, Salchow und Drei-
ersprung in Wiederholung und Kombination erlaubt, so-
wie die Standpirouette .re und die Zweibeinpirouette.  

 
$QIlQJHU�
Bedingungen:  höchstens Freiläufertest 
   Kür:  1:00 Minute +/- 10 Sek. mit folgenden Elementen: 

¾ Dreiersprung (nur 1 x) 
¾ rückwärts Übersetzen in Achterform (geschlossene 

Acht ohne andere Elemente; gem. Kürtest Kunstläu-
fer) 

¾ Zweibeinpirouette oder Standpirouette .re 
¾ vorwärts Flieger (Waage) 
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Verbindungsschritte und alle Figuren sind erlaubt. Zu-
sätzliche Sprünge oder Pirouetten sind nicht erlaubt. 

 
(UVWOLQJH�
Bedingungen:  keine Prüfung 
   Kür:  45 bis 60 Sekunden (ohne Zeittoleranz) 

¾ Zweibeinpirouette 
¾ Vorwärts Übersetzen in Achterform (geschlossene 

Acht ohne andere Elemente) 
¾ Streck-Sprung 
¾ Storch (Pinguin) 
Zusätzliche Elemente, Sprünge und Pirouetten sind nicht 
erlaubt. 

 
*UXSSHQODXIHQ���
Bedingungen:  keine 
   Kür:  3:00 Minuten +/- 10 Sek. 
 
*UXSSHQODXIHQ���
Bedingungen:  höchstens Kürtest Kunstläufer 
   Kür:  2:00 Minuten +/- 10 Sek. 

Es sind alle Einfachsprünge (außer Axel) in Wiederho-
lung und Kombination erlaubt, sowie alle Stand- und 
Sitzpirouetten (freier Pirouetteneingang). 

   Eine Läuferin darf einen Schüler-C-Test haben (bisher: höchstens  
Kürtest Kunstläufer) 

 
7DQ]�(UVWOLQJH�
Bedingungen:  keine Prüfung 
   Pflichttänze: Kleiner Walzer 
     Swing Foxtrott 
   Kür:  2:00 Minuten +/- 10 Sek. 
 
7DQ]�$QIlQJHU�
Bedingungen:  keine Prüfung 
   Pflichttänze: Denver Shuffle 
     Swing Foxtrott 
   Kür:  2:00 Minuten +/- 10 Sek. 
 
 
Allgemeine Bestimmungen: 
♦ Es gilt die WOK Rollkunstlauf / Rolltanz (jeweils neueste Fassung) 
♦ Schwierigere als die erlaubten Elemente werden mit 0,5 Punkten Abzug pro Element in 

der A-Note bestraft. 
♦ In alle Wettbewerbsgruppen gibt es   N�H�L�Q�H   Altersbeschränkung. 
♦ $OOH� 6WDUWHU,QQHQ� GHU� 1'0�� 6'0� XQG� '0�� LQ� GHQ� :HWWEHZHUEHQ� ±Ä6FK�OHU� &� ELV�

0HLVWHUNODVVH³� LQ� GHU� JOHLFKHQ� 6SRUWVDLVRQ�� G�UIHQ� QLFKW� EHL� :HWWEHZHUEHQ� GLH� JHP��
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